
1116 der Beilagen zu den stenographischenProtokollen des Nationalrates XIV. GP 

Bericht 
des Finanz- und Budgetausschusses 

über die Regierungsvorlage (1046 der Bei- Zu Z. 4: 
lagen): Bundesgesetz, mit dem die Reise- P,atrouillengänge undDienstgänge der Wache-

"gebührenvorschrift 1955 geändert wird" und ,sonstigen AUlfsimts- und Schutzorgant; so­

Durch den vor1ie.genden Gesetzentrwurf soll 
die Höhe der Ibescmderen Entschädig,ung für die 
B,enützung eines heamtenei~genen Kraftf.ahrzeuges 
neu fes~gelegt werden. Die EntschäJmgung soIl 
für Motorfahrräder und Mowrr:ider mit ein'em 
Hubrao.l:1l1 bis 250 cm3 je Fahrkilometer 0,80 S, 
für Motorräder mit ein:em Hubraum über 
250cm3 je Fahrkilometer 1,40 S und für Perso­
nen- und Kombinationskraftwa:gen je Fahrk:ilo­
meter 2,60 S <betragen. Ahweichend davon be­
trägt die Entschäid!igung für Personen- und Kom­
bil1'atioIllSkraftwagen mit einem Hubraum über 
1500 cm3 je FahrkiIometer 3,00 S. 

Der F,inanz- unld Budgetausschuß hat den er­
wähnllen Gesetzentwurf in seiner Sitzung am 
12. Dez'ember 1978 in Verhandlung genommen. 
Nach einer Debatte, an der sim auß·er demB,e­
richterstatter die Ahgeordn:eten Mond 1, S u p­
pan, Dr. Zittmayr und Dr. Broesigke 
sowie der Staatssekretär Dr. Lös c h n a k betei­
ligten, wurde ,der Gesetzentwul'lf unter Berück­
sichtigung eines A:bänderungsantrages ·der Ahge­
ordneten' Mon cl ol und Genoss,en mit Stimmen­
einhe'liligkeit angenommen. 

Zu den vom Ausschuß vorgeschIagenen Ab­
o ändoenungen {Art. I Z. 4 und 5) wird bemerkt: 

J osef Schlager 

Berich terstatter 

wie Zustellg:vnge aBer Art :begründen weder 
einen Anspruch awfdas "amtliche Kilometer­
geLd" (= "besondere iEntsmädigung" gemäß 
§ 110 Albs. 2 RGV 1955) noch auf ,die im Gesetz 
vor,gesehenen Entsmädigungen rur die ßeIllÜt­
:zrong eines eigenen Fahrrades oder ,eines Dienst­
fahrra,des. Um diese Rechtslage aufremtzuer­
halten, ist der Ausdruck "Abs. 2 bis 5" durm 
den Ausdruck "Ahs. 2 bis 7" zu ersetzen. 

ZuZ.5: 
Wennlbei ,einer Dienstreise mangels ein'es Mas­

senbeförderungsmittels oder 'anderer Beförde­
rungsmittel Wegstrecken von mehr als zwei 
Kilometern ZJu Fuß z,uCÜckgelegt weiden müssen, 
gebühnt dem Beamten ein Ktlometergeld 'gemäß 
§ 11 RGV 1955. Das K:ilometergeld gemäß § 11 
5tehtaum ,den Wache- und sonstigen Auifsimts­
und Smrutzorganen für PatrouiUengänge und 
Dienstgänge zu; es gebührt a'uch f,ür Zustell­
gänge aNer Art. Um diese Rechtsl,age aufrecht­
ZJuerhalten, ist an :Stelle .cl,es ,,§ 11Q ~bs ... 6" der 
,,§ 10 Albs. 8" zu zlitieren. 

Der Finanz- :und !Budgetaussch,uß steHt ,somit 
den An t rag, der Nationalrat 'wolle ,dem a n­
og 'e s chI 0 ,s sen enG e s ·e t ·z e n t wu r fdie 
verfrassung,smäßige Zustimmung erteiLen. 

Wien, 1978 12 !12 

Dr.Tull 

Obmann 

). 
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2 1116 der B,eilag,en 

"j. 

Bundesgesetz vom XXXXXXXXXX 
1978, mit dem die Reisegebührenvorschrift 

1955 geändert wird 

Der Nationalrat hat beschlossen: 

Artikel I 

Die auf Grund des, § 92 Abs. 1 des Gehalts­
gesetzes 1956, BGBL Nr. 54, als Bundesgesetz 
in Geltullig stehende VeroJ.'ldnung der Bundesre­
gierung vom 29. März 1955, BGBL Nr. 133, 
in ,der Fassung der Verordnung BGBL Nr. 203/ 
1955 und der Bundesgesetze BGB1. Nr. 15~/ 
1967, BGBL Nr. 192/1971, BGBI. Nr. 574/1973, 
BGBl.Nr. 304/1975, BGBL Nr. 297/1976 und 
BGBL Nr. 263/1978 wi~d wie folgt geändert: 
, 1. Im § 10 Abs. 2 'entfällt der zweite Satz. 

2. Nach § 10 Abs. 2 wird eingefügt: 

,,(3) Diebesondel'e Entschädigung gemäß 
Ab$. 2 beträgt: ' 

a) Für Motorfahrräder, und Motor­
rätder mit einem Hubraum bis 
250 om3 Je Fahrklilometer . .. . . . .. 0,80 S 

b) Für Motorräder mit einem Hub­
raum 'über 250 em3 je Fahrkilo-
meter •............... '. . . . . . . .. 1,40 S 

c) Für Personen- und Kombinations-
kraftwagen je Fahrki10meter 2,60 S. 

(4) Für jede Person, deren Mitbeförderung 
dienstlich notwendig ,ist, gebührt ein Zuschlag 
von 0,30 S je Fahrklilometer." 

3. Die Abs. 3 bis ~ des § 10 erhalten die Be­
zeichnung ,,(5)" his,,(8)". 

4. Im § 10 Ahs. 8 wird der Ausdruck "Abs.2 
bis 5" durch den Ausdruck "Abs. 2 his 7" er­
setzt. 

5. Im § 111 Abs. 3 wird di'e Zitierung ,,§ 10 
.A:bs.6" durch die Zitierung ,;§ 1-0 Abs. 8"er­
setzt. 

Artikel 11 

Abweichend von der im Art., 1 festgesetzten 
Höhe der 'besonderen ,Entschädigung beträgt 
cliese Entschädigung für' Personen-und Kombi­
nationskraftwagen mit einem Hubraum über 
1 500 ems je Fahrkilometer 3,00 S. ' 

Artikel III 

(1) Dieses Bundesgesetz tritt mit 1. Oktober 
1978 in Kraft. 

(2) Mit der VollZ!iehungdieses Bundesgesetzes 
ist der Bundeskanzler, in Angelegenheiten jedoch, 
die nur den WirkungJsbereicheines Bundesmini­
sters betr.eff.en, dieser Bundesminister betraut. 
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